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Das Archiv der Gemeinde befi ndet sich im Hof des Heimathauses 
(Leopold Gattringer-Straße 34), geöffnet ist es jeden Mittwoch
(ausgenommen Feiertage) zwischen 17 und 19 Uhr. Terminvereinbarungen
werden gerne unter Tel. 0664/811 38 63 entgegengenommen.



Zivilschutz in Brunn am Gebirge
Info Blackout

Ing. Werner Buchmann ist der neue Zivilschutzbeauftragte der 
 Gemeinde. Er wird Sie zum Thema „Blackout“ am Laufenden halten. 
Jeden ersten Dienstag des Monats können Sie sich zwischen 17 und 
19 Uhr im Büro des Zivilschutzverbandes in der Alexander Groß-
Gasse persönlich informieren.

Als neuer Zivilschutzbeauftragter der Marktgemeinde Brunn am Gebirge 
habe ich vorerst die traurige Aufgabe, mich von einem meiner verdienten 
Vorgänger, Herrn Helmut Theil, zu  verabschieden. Er war viele verdienstvolle 
Jahre um den Zivilschutz bemüht und ist leider viel zu früh von uns gegan-
gen.

Die Marktgemeinde Brunn am Gebirge ist gerade dabei einen Notfalls-Plan 
für ein Blackout-Szenario zu erarbeiten. Von einem Blackout spricht man bei 

einem totalen, überregionalen und mehrtägigen Stromausfall. Da in diesem Falle die Gemeinde 
nicht in der Lage ist eine fl äche deckende Versorgung der Bürgerinnen und Bürger zu ermöglichen, 
ist die Eigenverantwortung aller Bewohnerinnen und Bewohner gefragt und von Nöten. 

Dazu wird empfohlen sich entsprechend mit Vorräten, wie z. B. haltbare Lebensmittel, Trink wasser, 
Hygieneartikel, notwendige Medikamente, aber auch etwas Bargeld, Batterie- oder Kurbelradio, 
Kerzen, Campingkocher oder Brennpaste entsprechend der Haushaltsgröße  einzudecken und 
eventuell alternative Heizungsmöglichkeiten zu prüfen. 

Da im Blackout auch keine Tankstellen funktionieren, wird empfohlen, den Tank des Autos 
 mindestens halb voll zu halten.

Da es möglicherweise in der Nachbarschaft alleinstehende oder hilfsbedürftige Personen gibt, 
wird auch eine gewisse Nachbarschaftshilfe nötig sein.

Blackout-Checkliste
Mehl, Reis, Teigwaren, Zucker, Brot, Konserven, Dosenaufstriche, Kartoffeln, Salate im 
Glas,  Haltbarmilch, Butter, Speiseöl, Eier, Marmelade, Gewürze, Haltbarmilch, Mineral- 
oder  Sodawasser (2 Liter p. Person), Kaffee, Tee, Fruchtsäfte.

Beachten Sie bei der Bevorratung, dass diese auf alle im Haushalt ansässigen  Personen 
 aufgerechnet werden müssen.

Ing. Werner Buchmann
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Dr. Andreas Linhart, Bürgermeister

Liebe Gemeindebürgerin,
lieber Gemeindebürger!
Ab März wird die Kirchengasse saniert. Aufgrund der umfangreichen Baumaßnahmen
ist es unumgänglich die Kirchengasse zu sperren und den Verkehr umzuleiten.
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■ Nach der erfolgreichen Um-
setzung der Sanierung der Wie-
nerstraße im vergangenen Jahr 
kommt nun die Kirchengasse 
– der zweite Teil des Mehrjah-
resprojektes „Generalsanierung 
Ortszentrum“ – an die Reihe. 
Bereits am 1. März werden die 
Bauarbeiten aufgenommen und 
auch hier können sie voraus-
sichtlich erst im Dezember ab-
geschlossen werden.

Mehr Ökologie
mit Trennkanalsystem
Hauptgrund für die Sanierungs-
arbeiten sind auch in der Kirchen-
gasse die in die Jahre gekom-
menen Einbauten. So befi ndet 
sich im Untergrund immer noch 
ein sogenannter Mischwasserka-
nal, in welchem – im Gegensatz 
zum sogenannten Trennsystem – 
Regen- und Schmutzwasser ge-

meinsam abrinnen. Dies führt 
nicht nur zu erhöhten Kosten für 
die Gemeinde, weil sich die Ko-
sten für die Kläranlage in Möd-
ling nach der eingebrachten 
Menge richten, sondern ist vor 
allem aus ökologischer Sicht un-
günstig: Zum einen können die 
Regenwässer nicht direkt in ein 
natürliches Gerinne eingeleitet 
werden, zum anderen wird die 
Reinigungsleistung der Kläranla-
ge durch Mischwasser erheblich 
herabgesetzt.

Das rund 80 Kilometer lange 
Kanalsystem unseres Ortes teilt 
sich derzeit auf rund 60 Pro-
zent im Mischsystem und nur zu 
rund 40 Prozent im Trennsystem 
auf. Bereits 2007 hat der Ge-
meinderat den von der Univer-
sität für Bodenkultur ausgearbei-
teten Wasserentwicklungsplan 

beschlossen, der ein Trennka-
nalsystem vorsieht, welches be-
ginnend von Osten über den 
Rennweg unter der Südbahn bis 
zur Park&Ride-Anlage bei der 
Kirche bereits baulich umgesetzt 
wurde. Mit dem Bauabschnitt 
Kirchengasse wird die Entfl ech-
tung bis zum Ortszentrum weiter-
geführt und damit ein wichtiger 
ökologischer Zielgedanke ver-
wirklicht.

Weitere Neuerungen
Zusätzlich zu den beiden ge-
trennten Kanälen wird auch ein 
großes Regenrückhaltebecken 
vor der Park&Ride-Anlage bei 
der Kirche errichtet, um nach 
Starkregenereignissen große 
Regenmengen abpuffern zu 
können. Weiters erhält die Kir-
chengasse neue Einbauten wie 
Strom- und Gasleitungen, öffent-
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▲

liche Beleuchtung, A1-Telekom- 
und Kabelplus-Leitungen sowie 
eine neue Straßenoberfl äche. 
Die Gesamtkosten für alle oben 
genannten Maßnahmen belau-
fen sich auf rund 1,8 Mio. Euro. 
Finanziell unterstützt werden wir 
dabei vom Land Niederöster-
reich.

Umleitungen/Verkehrs-
maßnahmen/Geschäfte in 
der Kirchengasse
Aufgrund der umfangreichen 
Baumaßnahmen ist es unum-
gänglich die Kirchengasse zu 

sperren und den Verkehr um-
zuleiten. Einen genauen Umlei-
tungsplan sowie die Aufstellung 
der umgeleiteten Buslinien fi n-
den Sie nachstehend.

Selbstverständlich ist während 
der Bauarbeiten der Zugang 
zu allen in der Kirchengasse an-
sässigen Unternehmen und Ge-
schäften möglich und Sie können 
hier gewohnt Ihre Einkäufe und 
Besuche erledigen. Als kleines 
Trostpfl aster für die Bauarbeiten 
unterstützt die Gemeinde diese 
Unternehmen mit einer Subventi-

on in Form von Zuschüssen. Der 
Gemeinderat hat dafür in seiner 
Dezember-Sitzung 24.000 Euro 
beschlossen.

Bei Ihnen, liebe Gemeindebür-
gerin, lieber Gemeindebürger 
bedanke ich mich schon im 
Voraus für Ihr Verständnis! Oh-
ne Bauarbeiten und ohne Um-
leitungen wäre eine Umsetzung 
nicht möglich.

Ihr
Dr. Andreas Linhart
Bürgermeister
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Sanierung Kirchengasse: Umleitungsstrecke
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Ferialpraktikantinnen und -praktikanten
für die Kinderbetreuung
in den Sommermonaten 2023 gesucht
Die Marktgemeinde Brunn am Gebirge sucht für die Sommermonate Juli und August für die 
 Kinderbetreuung in den Kindergärten in Brunn am Gebirge Ferialpraktikantinnen und -praktikanten.
Voraussetzungen sind guter Umgang und Freude an der Arbeit mit Kindern, Pünktlichkeit, Zuver-
lässigkeit und Teamfähigkeit. Bewerberinnen und Bewerber müssen das 17. Lebensjahr vollendet 
haben. Schülerinnen und Schüler einer pädagogischen Schule werden bevorzugt aufgenommen.

Bewerbungen mit Lebenslauf richten Sie bitte bis 10. März 2023 an die   Marktgemeinde 
Brunn am Gebirge, Franz Anderle-Platz 1, 2345 Brunn am Gebirge, z. H. Frau Astrid 
 Herdel-Kainzmayer, MSc, E-Mail: job@brunnamgebirge.gv.at.

Umleitung Buslinien
Da die umfangreiche Umstellung des Busverkehrs nur mit einem Wochenbeginn zu bewerkstelligen 
war, wurde die Haltestelle vor der Volksschule bereits am Montag, 27. Februar auf die Wienerstraße 
34 (schräg gegenüber dem Henry-Laden) verlegt. Die Buslinien 207, 212, 260, 268 und 270 werden 
umgeleitet, die entsprechenden Pläne fi nden Sie auf www.brunnamgebirge.at. Die Buslinien 206, 
259 und 269 sind von der Baustelle nicht betroffen und fahren wie bisher.
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Sanierung Kirchengasse:
Verlegung Bus-Haltestelle
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Nachruf
Monika Welley
* 11. Oktober 1940 - † 21. Jänner 2023
Die Gemeinde verliert mit Monika Welley nicht nur eine  ehemalige 
Kollegin, sondern auch eine ehemalige Gemeinde rätin, Umwelt-
gemeinderätin und Vereinsvorsitzende.

Von März 1986 bis Jänner 1998 war Monika Welley im Bauamt der Ge-
meinde beschäftigt und u. a. für die Bereiche Umwelt, Abfalltrennung und 
Blumenschmuck tätig. Des Weiteren war sie Personalvertreterin.

1995 trat sie in den Gemeinderat ein, 1998 wurde sie zur Umweltgemeinderätin gewählt, 2000 zur 
 Parteiobfrau der ÖVP Brunn. Sie engagierte sich vorrangig für Sozialangelegenheiten, Kunst & Kultur so-
wie Bau-, Planungs- und Verkehrsangelegenheiten. Im Juni 2003 legte sie ihr Gemeinderatsmandat zurück.

Im Jänner 1998 wurde Monika Welley zur Vorsitzenden des Umweltschutzvereins Brunn gewählt, 
dessen Veranstaltungen sie über viele Jahre hin organisierte. Ebenso war sie beim NÖ Hilfswerk sehr 
aktiv und agierte auch als stellvertretende Vorsitzende, wofür sie mit der Goldenen Ehren nadel des 
NÖ Hilfswerks ausgezeichnet wurde.

Die Gemeinde verlieh ihr 2003 das Silberne Ehrenzeichen für ihr verdienstvolles Wirken im Gemein-
derat. Bei den Ehrungen im Oktober 2022 wurde ihr das Goldene Ehrenzeichen für ihr langjähriges 
Wirken im Umweltschutzverein zuerkannt, entgegen nehmen musste es ihr Gatte Kurt Welley, da es ihr 
aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr möglich war.

Wir werden Monika Welley in ehrendem Gedenken halten und senden auf diese Weise letzte stille 
Grüße.

Das Team der Gemeinde

Impressum
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde  Brunn am Gebirge, 2345 Brunn am  Gebirge, Franz  Anderle-Platz 1,
Tel. 02236/316 01-0,  www.brunnamgebirge.at
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Dr. Andreas Linhart, außer für persönlich  gekennzeichnete Beiträge.
Grundlegende Richtung: Information der  Gemeindebürgerinnen und  -bürger über die Tätigkeit der  Gemeindevertretung und 
 Gemeindeverwaltung und über die  Geschehnisse in der Marktgemeinde Brunn am  Gebirge im Sinne der NÖ  Gemeindeordnung
Redaktion: Wolfgang Schragner, Birgit Glatz-Stadler
Grafi k: Martin Völker, www.martinvoelker.cc
Druck: Riedeldruck GmbH, 2214 Auersthal
Anzeigenannahme: Birgit Glatz-Stadler, redaktion@brunnamgebirge.gv.at

Redaktionsfrist für die Ausgabe 2/2023 ist am 10. März 2023 um 12 Uhr.
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Nachruf
Bgm a. D. Reg. Rat
Ernst Nakladal
Unser beliebter Altbürgermeister und Ehrenbürger
ist am 23. Jänner 2023 im 89. Lebensjahr verstorben.

Der gelernte Tischlergeselle begann 1955 seine Karriere bei der 
ÖBB als Betriebsarbeiter am Bahnhof Brunn-Maria Enzersdorf. 
Im Laufe der Jahre arbeitete er sich vom Bahnhofsbeamten bis hin 
zum Referenten im Zentraldienst in der Bundesbahndirektion hoch, 

wo er 1993 seinen wohlverdienten Ruhestand antrat. Im selben Jahr wurde ihm der Berufstitel 
 Regierungsrat verliehen.

Schon als junger Mann war Bgm Reg. Rat Ernst Nakladal Mitglied der SPÖ, 1975 trat er in den 
Brunner Gemeinderat, 1984 wurde er Bürgermeister. Auch die nächsten vier Funktions perioden 
konnte er für sich entscheiden und blieb bis April 2005 unser Bürgermeister.

Während seiner 21jährigen Amtszeit wurden zahlreiche Projekte umgesetzt, alle können aus 
P latzgründen hier nicht veröffentlich werden, daher die wichtigsten in Kürze: 1989 Inbetrieb-
nahme der Abfallsammelstelle mit Umbau und Erweiterung 2001 zum Altstoffsammelzentrum, 
1993 Neugestaltung der Leopold Gattringer-Straße, 1994 Neugestaltung des Franz Anderle-
Platzes und Spatenstich für den Gendarmerieposten, 1996 Spatenstich für den campus21, 1997 
Spatenstich für den Bau des Sozialzentrums, 2000 Eröffnung und Inbetriebnahme der Aufbah-
rungshalle, 2001 Eröffnung des Hortes im Josefsheim, 2002 Eröffnung des SIB, 2002 Spaten-
stich für das Sicherheitszentrum, 2004 Eröffnung des Bahnhofgebäudes.

Ehrenbürger Bgm a. D. Reg. Rat Ernst Nakladal hatte stets ein offenes Ohr für seine Bürger innen 
und Bürger. Vereine, insbesondere Sportvereine, das Rote Kreuz und die Brunner Feuerwehr 
lagen ihm besonders am Herzen. Für sein Wirken wurde er mehrfach auszeichnet, nicht nur 
berufl ich, sondern auch im Vereinswesen und von seiner Heimatgemeinde. 1994 wurde ihm der 
Ehrenring der Gemeinde Brunn verliehen, im selben Jahr der Wappenring unserer Partnergemein-
de Brand-Nagelberg. Er war Träger der Viktor Adler-Plakette und des Goldenen Ehrenzeichnens 
für seine Verdienste um das Bundesland Niederösterreich. 2005 wurde er zum Ehrenbürger von 
Brunn am Gebirge ernannt.

Nach seiner Karriere als Brunner Bürgermeister zog sich Reg. Rat Nakladal sehr in sein Privat-
leben zurück und genoss es mit seiner Gattin Franziska sowie seiner Tochter Renate. Wir, das 
Team der Gemeinde, das noch mit ihm zusammenarbeiten durfte, bedankt sich sehr herzlich für 
seinen väterlichen Umgang mit uns. Wir wünschen unserem langjährigen  Bürgermeister alles Gute 
auf seinem letzten Weg!

Das Team der Gemeinde
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Die Archivare danken für Ihre Mithilfe
Herzlichen Dank für die zahlreichen Anrufe bezüglich der Fotos
aus vergangenen Tagen! So konnten alle Namen der Brunner
Damenhandballmannschaft von 1949 eruiert werden. 

■ Eine Spielerin, Frau Elfriede 
Zach, geb. 1929, konnte viel 
über das Team erzählen. Nicht 
nur, dass Frau Zach eine groß-
artige Verteidigerin war, trat die 
Mannschaft auch bei internatio-
nalen Wettbewerben an.

Für die nächsten Brunner Ge-
schichten ist schon ein umfang-
reicher Bericht geplant.

Über einen Besuch im Archiv 
(Heimathaus) würde sich das 
Team sehr freuen. Vielleicht kön-
nen Sie uns alte Brunner Fo-
tos mitbringen und gleichzei-
tig den neuesten Band 22 der 
Brunner Geschichten oder das 
im Nov.  22 erschienene Heft 
 „Straßen Gassen, Plätze in 
Brunn“ erwerben.

Archivmitarbeiterin Gertrud Mailling zu Besuch bei Elfriede Zach.
In alten Fotos konnten wertvolle Infos zur Damenhandballmannschaft 
von 1949 zu gefunden werden.
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Einladung zum
Klimabündnis arbeitskreis
7. März – 18 Uhr im Gemeindeamt

Die Referentin, Frau GR Christine Hausknotz, lädt zum Klimabündnisarbeitskreis ein:
Wann: 7. März, 18 Uhr Wo: im kleinen Sitzungssaal des Gemeindeamtes
Wer: Interessierte Brunnerinnen und Brunner, die mit ihrem Diskussionsbeitrag zum Klimaschutz in 
Brunn beitragen wollen. Thema: Öffentliche Beleuchtung Titel: Schalten wir ab? Was kann die 
öffentliche Beleuchtung zum Energieeinsparen in Brunn beitragen?
März ist der Monat der Earth Hour, daher wurde das Thema „öffentliche Beleuchtung“ gewählt. 
Anmeldungen bitte per E-Mail an glv@brunnamgebirge.gv.at.
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Natur im Garten -
 Plakettenaktionstage in Brunn
Sie haben einen naturbelassenen Garten, dann bewerben Sie sich doch für
eine „Natur im Garten“-Plakette! Die Auszeichnung für Biogärten seit über 20 Jahren!

Im Schatten eines Baumes ausruhen, Schmetterlinge beobachten, die letzten 
warmen Sonnenstrahlen am Balkon oder auf der Terrasse genießen, mit frisch 
geerntetem Gemüse ein gutes, einfaches Essen zubereiten – wie glücklich sind 
die Menschen, die sich in ihr grünes Reich zurückziehen können! Gärtnern ist 
wieder in, Gartenfreundinnen/-freunde trifft man heute quer durch alle Bevölke-
rungsschichten.

Heimische Sträucher wie Holunder oder Dirndlstrauch bieten im Gegensatz zu 
Thujen mit ihren Blüten Nahrung für Insekten. An ihren Früchten können sich im 
Herbst Vögel und Menschen laben. Eine ähnliche Funktion erfüllen Stauden-
beete oder Blumenrasen wo auch Gänseblümchen und Kriechender Günsel 
mit ihren Blüten toleriert werden. Diese unscheinbaren Pfl anzen sind eine nicht 
zu unterschätzende Insektenweide. Teiche bieten Wassertieren wie Libellen und 
Wasserläufern eine Bleibe, Trockensteinmauern können Eidechsen oder Nischen-
brütern wie der Bachstelze Unterschlupf bieten. 

Wenn Sie Ihren Garten schon naturnah gestalten und biologisch be-
wirtschaften, dann bewerben Sie sich doch für die „Natur im Garten-
Plakette“. Diese Emaille-Schilder am Gartenzaun sind gleichzeitig ein 
Dankeschön an die Gartenbesitzerinnen/-besitzer, dass sie das ihnen 
anvertraute Stückchen Natur verantwortungsvoll und nachhaltig bewirt-
schaften. 

Damit es für die Brunnerinnen und Brunner günstiger wird, veranstaltet 
die Gemeinde am 16. Juni von 9 bis 14 Uhr einen Plakettenaktions-
tag. Die Teilnahme pro Garten kostet EUR 30, bereits ab fünf Gärten 
pro Garten nur mehr EUR 10. Verliehen wird die „Natur im Garten“-
Plakette gemeinsam mit einer Urkunde im Rahmen einer persönlichen 
Beratung in Ihrem Garten.

Anmeldungen sind bereits jetzt bei Christine Wiemann unter Tel. 
02236/31 601/204 oder per E-Mail an wiemann@brunnamgebirge.
gv.at mit Angabe Ihres Vor- und Nachnamens, Ihrer Adresse und Tele-
fonnummer möglich.

Gibt es für 16. Juni mindestens sechs Anmeldungen, ist für 23. Juni, von 
12 bis 16 Uhr, ein  Zusatztermin vorgesehen.

Anmeldungen für diese 
Auszeichnungen werden 
ab sofort entgegen-
genommen.

Lois Kriegler

0681/107 105 53

Holzfäller
mit langjähriger Erfahrung

Baumabtragung

Baumberatung, Baumfällung, 
Baumentsorgung

mit spezieller Seiltechnik 
zur Sicherheit für Haus und Garten

Kostenlose Beratung

B E Z A H LT E  A N Z E I G E
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Kulturkalender
Lyrik und Musik
aus drei Jahrhunderten
Guido Radschiner
und Viktoria Car (Sopran)
2. März – 19 Uhr

Heimathaus – Leopold Gattringer-Straße 34

Auf mehrfache Anregungen hin bringt Guido 
„die Stimme“ Radschiner lyrische Texte, ernst und 
heiter, über die Jahreszeiten verteilt, zu Gehör. 
Deutsche und österreichische Dichter, von Theo-
dor Fontane über Hermann Hesse, Rainer Maria 
Rilke und Wilhelm Busch bis Trude Marzik 
kommen zu Wort. Passend zu den Gedichten 
singt die bekannte Brunner Sopranistin Viktoria 
Car, begleitet von Renate Hudler am Klavier, 
 romantische und heitere Lieder. 

Filmabend zum Internationalen 
Frauentag
„Königin der Wüste“
6. März – 19:30 Uhr

BRUNO-Festsaal – Franz Weiss-Platz 7
Veranstalter: Die Grünen Brunn, Eintritt: freie Spende

Ab 19 Uhr begrüßen wir alle Frauen und natür-
lich auch alle Männer mit einem Glas Sekt. Da-
nach präsentieren wir Ihnen die beeindruckende, 
wahre Geschichte einer starken Frau, die ihrer 
Zeit weit voraus war:
Die gebildete Engländerin Gertrude Bell war 
Abenteurerin, Historikerin, Archäologin und 
Schriftstellerin, die zu einer der Schlüsselfi guren 
des Orients im 1. Weltkrieg wurde. In mehre-
ren Wüstenreisen erwarb sie die Achtung der 
Stammesführer und hat als spätere Beraterin und 
mächtigste Frau des Britischen Empires an der 
Neuaufteilung der Region mitgewirkt.
Regisseur Werner Herzog hat daraus, mit Nico-
le Kidman in der Hauptrolle, ein Wüstenepos 
mit berauschenden Bildern und beeindruckender 
Musik geschaffen.

Südafrika 1983 und 2023 – Ein 
aktueller Reisebericht mit 
 Rückblick auf einen zweijährigen 
Arbeitsaufenthalt 1981 - 1983.
7. März – 19 Uhr

Heimathaus – Leopold Gattringer-Straße 34

Im Rahmen des Filmprojekts „Fly Back Black Fly“ 
hat unser Archivar Dr. Manfred Car nach 40 
Jahren seine ehemalige Arbeitsstätte besucht und 
seine einstigen Kolleginnen und Kollegen getrof-
fen. Erleben Sie mit ihm, wie sich Land und Leute 
in dieser Zeit verändert haben.

Internationaler Frauentag
ROTBLONDBRAUN
8. März – 19 Uhr

BRUNO-Festsaal – Franz Weiss-Platz 7
Karten: EUR 20 erhältlich auf www.bruno.at und im SIB (Die ge-
samten Einnahmen von diesem Abend ergehen als Spende an das 
Frauenhaus Mödling.) 

Im Rahmen des Internationalen Frauentages 
begrüßen wir ROTBLONDBRAUN mit ihrem 
Programm „Liebe, L(FR)ust & Musical - Das fulmi-
nante Kabarett quer durch das Liebesleben der 
Generation 30+“.
Kann schon passieren, dass unbändige Lust zu 
exponentiellem Frust wird. Da hilft nur eines: 
Musical, Drama & Kitsch. Wer blickt noch durch 
im heutigen (Online-)Dating-Dschungel und was 
zum Teufel ist ein Mingle? Sind wir gefangen 
in unserem Freiheits- & Egotrip, frei nach Levay‘s 
„Ich gehör nur mir“? Oder ist einfach das ande-
re Geschlecht schuld? Ganz ohne Männer äh 
Weiber äh Frauen ... geht die Chose nicht!
Das Trio ROTBLONDBRAUN begeistert seit 
2020 mit Humor, Revolte und viel Liebe. Lachen 
Sie sich quer durch Musical, Operette & Austro-
pop!
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Multimediavortrag
von Alfred Huttary „Hawaii“
09. März – 19 Uhr

Heimathaus – Leopold Gattringer-Straße 34, Eintritt: frei

Abenteuer im Inselreich der Molukken (Ge-
würzinseln). Ein Menschenleben würde nicht 
reichen, um den Fuß auf jede der über 17.000 
Inseln Indonesiens zu setzen. Der größte Archi-
pel der Welt beherbergt eine kaum überblick-
bare Vielfalt an Völkern und Landschaften.
Erleben Sie ein spannendes Porträt des Insel-
reichs zwischen Asien und Australien.

� eaterproduktion
Vom Winde verweht – echt jetzt?!
14. März – 19:30 Uhr
15. März – 19:30 Uhr
16. März – 19:30 Uhr

BRUNO-Festsaal – Franz Weiss-Platz 7
Karten: Kategorie I EUR 25/Kategorie II EUR 20/Kategorie III EUR 
15/Ermäßigte Karte für Senioren ab 60 Jahren EUR 18 erhältlich auf 
www.bruno.at und im SIB

Diese brandneue Komödien-Fassung des be-
liebten Klassikers ist auch etwas für diejenigen, 
die das Original nicht kennen – versprochen!
Wir befi nden uns in New York im Jahr 1938. 
Radiosenderchef Garry Williams möchte mit einer 
Hörspielfassung des erfolgreichsten Romans seiner 
Zeit seinen Sender retten, der vor dem Ruin steht. 
Vorbereitung? Braucht es nicht! Wir erleben live 
den gesamten Prozess mit, von der spontanen 
Entstehung der Idee, über das „Casting“, bei dem 
einfach jeder eingespannt wird, der gerade zur 
Hand ist – der Hotelpage, der Hauptsponsor von 
Jenkins Frühstücksfl ocken – und sogar Manolo, 
der von der Mafi a geschickt wurde, um Schulden 
bei Garry einzutreiben. Dann wird das Hörspiel 
live übertragen. Die Schauspieler schlüpfen dabei 
mal mehr, mal weniger problemlos, in die Rol-
len der immerhin 100 Figuren des Romans und 
kümmern sich auch selbst um alle Ton-Effekte, 
Pferdehufe inklusive.

Vernissage
„Florales und Abstraktes“
Margarete Rupprecht
& Elisabeth Herdlicka
18. März – 11 Uhr

Heimathaus – Leopold Gattringer-Straße 34
Ausstellungsdauer: 18. bis 26. März
Öffnungszeiten: am Eröffnungstag von 11 - 18 Uhr, 19. März von 
10 - 13 und 15 - 18 Uhr, 25. März von 10 - 13 und 16 - 18 Uhr, 
26. März von 10 - 13 und 15 - 18 Uhr
Eintritt: frei

Tauchen Sie ein in die Welt der Blüten! Lassen 
Sie sich von unseren abstrakten Werken berüh-
ren.
Die Ausstellung kann auch unter der Woche, 
zwischen den beiden offi ziellen Terminen, be-
sucht werden. Hierzu bitten wir um telefonische 
Vereinbarung unter der Tel. 0699/194 15 780.
Statt einer Finissage fi ndet am 25. März
von 19 bis ca. 20:15 Uhr ein Konzert vom 
Orpheus-Ensemble-Wien statt.

Sibirien von Felix Mitterer
18. März – 20 Uhr

Pfarrsaal – Kirchengasse 9
Eintritt: freie Spenden zugunsten der Pfarre
Veranstalter: Pfarre Brunn & creative club brunn

Das 1989 von Felix Mitterer verfasste Drama 
handelt von einem einstigen Soldaten der als 
alter Mann in ein Heim gesteckt sein Leben Re-
vue passieren lässt. Dabei refl ektiert er nicht nur 
seine Kriegsgefangenschaft in Sibirien sondern 
auch den Grund, warum ihn seine Familie abge-
schoben hat.
Besetzung/Mitarbeit: Alter Mann: Conrad 
Wiesenhofer, Pfl eger als Souffl eur: Jürgen Bailey, 
Deko: Siegbert Zivny, Technik: Franz Reindl

Wenn nicht anders angegeben, Veranstalter 
Marktgemeinde Brunn am Gebirge. Für die 
Richtigkeit der Angaben privater Veranstal-
tungen ist der jeweilige Veranstalter zuständig.

GEMEINDEGEMEINDEBRUNN
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„Obermoos“
Tom Ackermann liest aus seinem 
neuen Roman
23. März – 19 Uhr

Heimathaus – Leopold Gattringer-Straße 34
Veranstalter: Verein Brunner Heimathaus

Mit musikalischer Begleitung von Gerhard Hanzl 
(Klavier) und Dr. Manfred Car (Steirische Harmo-
nika).
50 Jahre nach ihrer Matura beschließen die drei 
Schulkollegen Tom (Ackermann), Manfred (Car) 
und Gerhard (Hanzl) im Brunner Heimathaus 
einen Abend gemeinsam zu gestalten. Tom, 
der erfahrene Schriftsteller, wird vom musizie-
renden Gemeindearchivar Manfred und dem 
in der Pension zum Pianisten mutierten Gerhard 
musikalisch unterstützt. Es erwartet Sie ein unter-
haltsamer Abend mit dem ersten Impromptu op 
90 von Franz Schubert und lustigen Stücken auf 
steirischer Harmonika.

Kinder-Tanz- und Musikverein
26. März – 15 Uhr

BRUNO-Festsaal – Franz Weiss-Platz 7
Eintritt: freie Spende
Zählkarten auf www.bruno.at und im SIB

Gezeigt wird ein Querschnitt des Jahres-
programms mit einem bunten Mix aus 
 traditionellen und neuen Liedern und Tänzen. Die 
freien Spenden kommen dem Kinder-Tanz- und 
Musikverein zu Gute.

Hochamt mit dem Kirchenchor 
am Ostersonntag
9. April – 9:30 Uhr

Pfarrkirche – Kirchengasse 9

Veranstalter: Pfarre Brunn
Krönungsmesse von W. A. Mozart

„ Nickname
Black Diva“

Der zweite Band von gf GRin Sabine 
 Hiermann ist im Jänner erschienen.

Wussten Sie, dass unsere Gemeinderätin Sabine 
Hiermann auch Autorin ist? Im Jänner hat sie im 
Rahmen einer Lesung im Heimathaus ihren zweiten 
Band mit dem Titel „Nickname Black Diva“ präsen-
tiert.
Das Manuskript dafür ruhte seit 2016 wohlgehütet 
wie ein Schatz in der Schublade, nun fasste sie 
sich ein Herz und veröffentlichte es kurzerhand im 
Eigenverlag. Die Handlung, ein spektakulärer Dia-
mantenraub in London, beruht jedenfalls auf einer 
wahren Begebenheit. Was dabei herauskommt, 
wenn man sich mit „angeblichen“ Russen einlässt, 
beschrieb die Autorin in ihrem Roman schon bevor 
es zu einer öffentlichen Causa zu diesem Thema 
kam, denn da war das Manuskript schon längst 
fertig.
„Nickname Black Diva“ (ISBN 978-3-9505278-
0-3) ist zum Preis von EUR 14,50 in der Buch-
handlung St. Gabriel (www.kral-buch.at) in 
Maria Enzersdorf erhältlich. Hier fi nden Sie auch 
den ersten Roman von gf GRin Hiermann „Eine 
 Planänderung“.
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Schwungvoller Semesterabschluss
Endlich wieder Skifahren hieß es für die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule
Brunn-Maria Enzersdorf!

■ Die ersten, zweiten und drit-
ten Klassen der Mittelschule 
Brunn-Maria Enzersdorf ver-
brachten ihre Skitage kürzlich 
auf den Pisten in Mönichkir-
chen. Über 100 Schülerinnen 
und Schüler konnten nach der 
pandemiebedingten Pause bei 
perfekten Verhältnissen wieder 
Zeit im Schnee verbringen und 
ihre Fertigkeiten im Skifahren ver-
bessern. Alle waren mit großer 
Begeisterung dabei und freuen 
sich bereits auf eine Fortsetzung.
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Die Schülerinnen und Schüler bringen ihre große Freude zum Ausdruck!

„WIR SIND IHR 
FINANZIELLER

NAHVERSORGER
VOR ORT!“

LUKAS KRENN
BANKSTELLENLEITER 
BRUNN AM GEBIRGE

MEIN
STARKER 
PARTNER

www.rrb-moedling.at

B E Z A H LT E  A N Z E I G E
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Sensibilisierungsworkshop
Die Kinder der Volksschule Franz Schubert-Straße erfuhren hautnah,
was es bedeutet blind zu sein.

■ Einige Klassen der VS Schubert-Straße bekamen ganz besonde-
ren Besuch von Sabine und ihrer Blindenführhündin Arya. Da Sabine 
nichts sehen kann, wird sie von ihrer Hündin sicher durchs Leben ge-
führt. Arya ist ihre ständige Begleiterin.

Während eines Workshops bekamen die Kinder Einblick in den All-
tag von sehbehinderten Menschen und können sich nun viel besser 
vorstellen, was es heißt, blind zu sein. Sie wissen auch, was Sabine 
ohne ihren Sehsinn alles machen kann.

Die Kinder hatten viele Fragen an Sabine: Wie leben blinde Men-
schen? Wie arbeitet ein Blindenführhund? Welche Hilfsmittel gibt 
es im Alltag? Wie spielen oder essen blinde Menschen? All diese 
Fragen durften sie nacherleben - beispielsweise durch eine Jause im 
Dunklen oder Spiele für blinde Kinder. Das war ein Workshop, den 
die Kinder bestimmt nie vergessen werden.
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Die Kinder durften natürlich auch Blindenhündin Arya streicheln.

Leopold Gattringer Straße 109
2345 Brunn am Gebirge

Kostenlose Beratung  
für Vorsorge  

und im Todesfall

B E Z A H LT E  A N Z E I G E
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Wenn die Kleinen von den Großen lernen
Die Volksschule Wienerstraße unterrichtet im Rahmen der Begabungs- und
Begabtenförderung in Kooperation mit den Modellklassen des Bundesgymnasiums &
Bundesrealgymnasiums Keimgasse Mödling.
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Das gemeinsame Knobeln und Rätseln mit Herrn MMag. Christian Wurzer bereitete großen Spaß.

■ Begabungs- und Begabtenför-
derung wird an der Volksschule 
Wienerstraße großgeschrieben. 
Sie wird in Gruppen als unver-
bindliche Übung zusätzlich zum 
regulären Unterricht angeboten.
Bereits zwei Nachmittage durf-
ten die interessierten Schülerinnen 
und Schüler der Begabungs-
gruppe 4 mit ihrer „ECHA“-Leh-
rerin Katharina Braun (European 
Council for High Ability) im BG/
BRG in der Keimgasse mit den 

„Modellklassen für Begabten- 
und Begabungsförderung“ ver-
bringen und Unterrichtseinheiten 
in der unverbindlichen Übung 
„Mathematikolympiade“ unter 
der Leitung von Prof. Mag. Dag-
mar und Prof. MMag. Christian 
Wurzer besuchen.

Das Highlight des zweiten Be-
suches war das eigene Gestal-
ten des Beitrages „Interview: 
Jung gegen Alt“ in der Online-

Schülerzeitung der Keimgasse 
„kmon.at“ in Kooperation mit 
Herrn Mag. Tobischek und den 
Gymnasiasten.

Die spannenden Besuche im 
BG & BRG Keimgasse waren 
ein voller Erfolg und so freu-
en sich sowohl Groß als auch 
Klein auf ein weiteres Zusam-
menkommen im nächsten Schul-
semester!
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BAGX
Der Jugendtreff der Gemeinde bietet frei von Konsumzwang Beratung, Unterstützung 
und eine sinnvolle Freizeitgestaltung an. Schau vorbei!

Der Jugendtreff BAGX in der Leopold Gattringer-Straße 4 ist ein konsumfreier Raum für Jugendliche 
und junge Erwachsene zwischen 12 und 23 Jahren. Betreut wird er vom Verein TENDER, einer 
Einrichtung der der Mobilen Jugendarbeit im Bezirk Mödling (MOJA). Neben einem professio-
nellen sozialarbeiterischen Unterstützungs- und Freizeitangebot vor Ort sind die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Streetwork in Brunn unterwegs und treten mit den Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen in Kontakt, bieten individuelle Beratung und Unterstützung an und begleiten sie bei 
der Bewältigung ihrer jeweiligen, teilweise belastenden Situationen in diesem Prozess.

Die Inanspruchnahme der Leistungen und Angebote ist kostenlos und auf Wunsch anonym. 
Vertraulichkeit, Freiwilligkeit und unbürokratischer, niederschwelliger Zugang sind Grundpfeiler der 
Arbeit der MOJA.

Kontakt/Öffnungszeiten/weitere Infos:
Leopold Gattringer-Straße 4
Dienstag von 18 bis 22 Uhr sowie Freitag von 17 bis 22 Uhr
Tel. 0699/11 04 76 15, 0699/11 04 76 16 oder 0664/88 12 58 53
E-Mail: info@moja.at
www.vereintender.at/moja
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Ein Teil des MOJA-Teams v.l.n.r. Isabella Jandl, Clara Novak, David Klammer, 
 Gabriel Prokop und Karoline Panzenböck1
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EKiZ in Feierlaune
Das Eltern-Kind-Zentrum im Brunner Sozialzentrum wurde Ende Jänner wiedereröffnet
und feierte bei der Gelegenheit gleich sein 20-jähriges Bestehen.

■ Die Tore zum Eltern-Kind-Zen-
trum Brunn am Gebirge haben 
nach einer kurzen Pause seit 
Ende Jänner wieder geöffnet; 
das Ereignis wurde mit einem 
Tag der offenen Tür zelebriert. 
Die seit 2001 im Sozialzentrum 
der Gemeinde (Friedrich Schil-
ler-Straße 24 - 26) beheimatete 
„Filiale“ des Eltern-Kind-Zentrums 
Mödling unterstützt mit seinem 
attraktiven Programm werdende 
Eltern und Eltern mit Babys und 
Kleinkindern im „Elternsein“. 
Während die frisch gebackenen 
Eltern mit wertvollen Informatio-
nen versorgt werden, können 
die Kleinen erste Kontakte knüp-
fen und gemeinsam spielend die 
Welt erkunden. Es warten tolle 
Angebote, wie ein montessori-
orientierter Entdeckerraum, eine 
Väterrunde, die „Zwuckis“ – für 

Kinder von 12 bis 24 Monate 
– und sogar ein Eltern-Kind-Ca-
fé sowie Yoga für Schwangere 
und Beikost-Beratung.

Nähere Informationen zu den 
Angeboten und Öffnungszeiten 
fi nden Sie auf
www.ekiz-moedling.at.
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Leiterin Dani-
ela Bauer (re) 
wünschte dem 
neuen Team 
rund um Eva-
Maria Scheiblau-
er (li mit Söhn-
chen Alexander) 
einen guten und 
besonders 
erfolgreichen 
Neustart.

Hilfe für das Brunner Tierheim
Das Tierheim Brunn ersucht alle Tierfreundinnen und -freunde 
 dringend um eine fi nanzielle Unterstützung.

In diesen Krisenzeiten hat das Tierheim besonders zu kämpfen. Die Ener-
giekosten sind massiv, denn die Zwinger müssen warm bleiben. Viele Tiere 
kommen auch mit erheblichen gesundheitlichen Defi ziten, sodass durch 
Operationen und Behandlungen hohe Tierarztkosten anfallen. Wir wollen 
den von uns abhängigen Tieren eine optimale Versorgung angedeihen 
lassen! Bitte helft uns zum Wohl von heimatlos gewordenen Tieren!

IBAN: AT98 1400 000 110 194 668
Tel. 02236/311 03
www.tierheim-brunn.at

TIERHEIM BRUNN

In diesen Krisenzeiten hat 
das Tierheim selbst zu 
kämpfen. Bitte helfen Sie 
unseren Tieren!

Fo
to

: T
ie

rh
ei

m
 B

ru
nn

GEMEINDEGEMEINDEBRUNN
 INFORMIERTINFORMIERT

1
|
2

0
2

3

17

A
M

TL
IC

H
E 

N
A

C
H

RI
C

H
TE

N

KINDER&JUGENDKINDER&JUGEND



Bankbesuch
Die Hortkinder besuchten kürzlich die Brunner Filiale der Raiffeisenbank in Begleitung
von zwei vierbeinigen Freunden.

■ Die Brunner Raiffeisenbank 
heißt Kinder immer sehr will-
kommen und bietet interessante 
Führungen im Rahmen des Un-
terrichts, die oft und gerne vom 
Lehrerpersonal in Anspruch ge-
nommen werden. 

Diesmal kamen zwei Brunner 
Hortgruppen auf Besuch und 

hatten zwei süße vierbeinige 
Begleiter mit. Hortgruppenleite-
rin Meike Tell ist nämlich auch 
Hundetrainerin und hat ab und 
zu ihre beiden ausgebildeten 
Therapiehunde Faith und Hope  
zur Unterhaltung der Kinder mit. 
Die Kinder sind sehr vertraut mit 
den Vierbeinern und freuen sich 
immer über ihren Besuch. Auch 

Bankstellenleiter Lukas Krenn und 
sein Team begrüßte freudig sei-
ne kleinen Gäste und zeigte ih-
nen viel Wissenswertes rund um 
das Thema Geld und Sparen. 
Im Anschluss wurden die inte-
ressierten Kinder mit einer süßen 
Jause belohnt, ihre pelzigen Be-
gleiter mit ein paar Streichelein-
heiten. 
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Die Hortkinder mit Hortbetreuer Richard (re) zu Besuch in der Brunner 
Filiale der Raiffeisenbank. Bankstellenleiter Lukas Krenn (4.v.l.) und sein 
Team (v.l.n.r.: Christoph Moser, Nusret Gökcen, Raoul Holocsi), erläuterten 
viel Wissenswertes rum um das Thema Geld und Sparen.
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Angebote gültig
bis 31. März 2023
(wenn nicht anders angegeben)

Bei Fragen die BrunnCard betreffend, 
 wenden Sie sich bitte
an Herbert Pertl, MA, Tel. 02236/316 
01-501.

BILDUNG

Der Pauker
Am Platengrund 7E

EUR 10 Gutschein für die Teilnahme an der 
English Summer World für Kindergarten- oder 
Volksschulkinder im August. Anmeldungen und 
weitere Infos auf www.derpauker.at oder Tel. 
0650/753 43 97.

Bildungsraum
Am Platengrund 7E

EUR 10 Gutschein für ein Lektorat (Dokumente, 
Webseiten, Diplomarbeiten, Flyer etc.). Wei-
tere Infos auf www.bildungsraum.at oder Tel. 
0676/930 96 10. 

SOCIALMANIA
Am Platengrund 7E

10 % Rabatt auf die professionelle Überar-
beitung Ihres bestehenden Facebook- oder 
Instagram-Accounts. Weitere Infos auf www.
socialmania.at oder Tel. 0676/380 23 54.

CONFISERIE & ZUCKERWERKSTATT

HIMMELROSA
Leopold Gattringer-Straße 17

Bei einem Einkauf ab EUR 20 erhalten Sie 3 % 
Preisnachlass. Wir sind für Sie DI - FR 9 - 13 und 
15 - 18, Sa 9 - 12 für Sie da.

SERVICE – REPARATUREN

Reparaturkistl
Wienerstraße 18

Wir entsorgen Ihre defekten Geräte als Ersatz-
teilspender. Das spart Ressourcen und hilft der 
Umwelt. Anfragen gerne unter Tel. 02236 / 
315 331.

STEMPEL-COPYSHOP-DIGITALDRUCK

Stempel-Copy-Druck e. U.
Wienerstraße 18

Gratis Gestaltung Ihrer Visitenkarten und Stem-
pel. Anfragen gerne unter Tel. 02236/315 
331.

TEXTILREINIGUNG

Brigitte Ehrenreich
Leopold Gattringer-Straße 32

10 % Ermäßigung auf diverse Woll-, Stepp- 
und Daunendecken. Gerne stehe ich Ihnen für 
weitere Auskünfte unter der Tel. 0699/117 20 
269 zur Verfügung!

SICHERHEIT

Profi Alarm.at
Wienerstraße 66 - 72/23/6

Schützen Sie Ihre Familie mit einem geför-
derten Alarmsystem! Für Installationstermine 
im Feb./März bekommen Sie zusätzlich zur 
Landesförderung (-30 %/max. EUR 1.000) 
5 % mit der BrunnCard. Anfragen unter bera-
tung@profi alarm.at oder 0664/75080164.

BODY&SOUL

Dr. Susanne Krickl 
VS Brunn, Wienerstraße 23

Qi Gong – Sanfte Bewegungen, Entspannung, 
Selbstakupressur. 5er Block statt EUR 57 nur 
EUR 45. Infos: Tel. 0680/239 18 47 oder 
http:// sanfte-bewegung.jimdo.com/.
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„Brunn speckt ab“
Gemeinsam ist vieles leichter!

Kochkurs „Gesunde Küche für jeden Tag“
mit Dipl. Gesundheitsberaterin
Irmgard Schönberg

10. März – 17 bis 21 Uhr
Schulküche Mittelschule Brunn-Ma. Enzersdorf, Jubiläumstraße 1 - 5,

Mit vitalstoffreicher Vollwertkost essen Sie sich schlank und fi t! Verschiedene Speisen, vom Power-
müsli, Salate, warme Gerichte bis hin zum Brotbacken und Desserts, werden Sie selbst zubereiten 
und verkosten. Anmeldung: bitte bis spätestens 8. März
Kostenbeitrag: EUR 40 bei Anmeldung zu bezahlen bei Frau Pasa im SIB
Mitzubringen sind: Schürze, zwei Geschirrtücher, verschließbare Gefäße zum Mitnehmen evtl. 
übrig gebliebener Speisen.

Sportprogramm mit staatlich geprüfter Fitnesstrainerin Claudia Greger-Eymann
Nordic Walking
jeden Montag noch bis 27. März, 17 Uhr
jeden Donnerstag noch bis 30. März, 17 Uhr
Treffpunkt: Apfelbaum der Gesunden Gemeinde, BRUNO-Freiluft, Franz Weiss-Platz
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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„Community Nursing“
Informationsabend zum Thema
„Demenz: erkennen – verstehen – handeln“

10. März – 17 Uhr
in Kooperation mit dem Demenzservice Niederösterreich
im Sozialzentrum – Friedrich Schiller-Straße 24 – 26

Unter Demenz wird ein fortschreitender Verlust bestimmter geistiger 
Funktionen wie Denken, Orientierung und Lernfähigkeiten verstanden. 
Es gibt viele Formen von Demenz. Eine frühzeitige Diagnosestellung ist 
wichtig, um den Krankheitsverlauf zu verzögern. Durch Wissen über 
die Erkrankung kann die Lebensqualität sowohl von der Person mit De-
menz als auch von den betroffenen Angehörigen gesteigert werden. 
Wissen schafft Verständnis und Handlungssicherheit.

Es gibt Verhaltensweisen, die das Risiko an einer Demenz zu erkran-
ken, erhöhen. Dazu zählen beispielsweise Übergewicht, Diabetes mel-
litus, Bluthochdruck, Alkohol, Rauchen. Wenig Sozialkontakt zu haben 
ist ein weiterer Einfl ussfaktor.

Ein aktiver Lebensstil kann dazu beitragen, den natürlichen Abbau der 
geistigen Leistungsfähigkeit hintanzuhalten. Kurz zusammengefasst kann 
man sagen, was den Blutgefäßen gut tut, ist auch gut fürs Gehirn. 
Dementsprechend sind unter anderem regelmäßige Bewegung, Nicht-
rauchen und eine gesunde Ernährung wichtig.

Im Anschluss an den Vortrag 
können Fragen beantwortet 
werden. Anmeldungen bitte unter 
Tel. 02236/511 665 oder per 
E-Mail an offi ce@gesundheits-
service-brunn.at. Die Community 
Nurses stehen auch für individuelle 
 Beratungen zur Verfügung.

Elternfortbildung
 „Kindliche Sprachentwicklung“
1. März – 18:30 bis 20:30 Uhr
Bei diesem Fachvortrag durch eine Logopä-
din gibt es unter anderem relevante Infor-
mationen zu folgenden Fragen:
•  Was sind die „magischen Grenzen“ in 

der kindlichen Sprachentwicklung?
•  Wie umfangreich sollte der Wortschatz 

eines dreijährigen Kindes sein?
•  Ab welchem Alter sollte mein Kind 

spezielle Laute wie „sch, s, r, ch“ korrekt 
aussprechen können?

•  Ab wann ist Logopädie sinnvoll?
•  Welche Übungen können einfach im 

Familienalltag umgesetzt werden?

BABY-TALK
21. März – 9 bis 11 Uhr

Zum Baby-Talk sind Brunner Jungfamilien 
herzlichst eingeladen, die in den Monaten 
Dezember, Jänner, Februar, März Nach-
wuchs bekommen haben. In gemütlicher 
Atmosphäre gibt es die Gelegenheit, 
weitere Familien kennenzulernen, sich 
auszutauschen und Fragen zur kindlichen 
Entwicklung an eine Hebamme und eine 
Psychologin zu stellen.

Beide Veranstaltungen fi nden im Sozialzen-
trum, Friedrich Schiller-Straße 24 – 26, statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen 
bitte per E-Mail an maier@gesundheitsser-
vice-brunn.at. Weitere Infos zu den Themen 
im ersten Halbjahr auf
www.gesundheitsservice-Brunn.at.

Finanziert von der Marktgemeinde Brunn am Gebirge
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SIB – Service in Brunn
Telefon Gemeinde: 02236/316 01-0
Website: www.brunnamgebirge.at
E-Mail: gemeinde@brunnamgebirge.gv.at

SIB Telefon: 02236/316 01-100
Montag 8 – 18 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 8 – 14 Uhr
Freitag 7 – 12 Uhr

Sprechstunden für Mieterinnen und 
 Mieter gemeinde eigener  Wohnungen
Herr Alexander Simmel von der Hausverwaltung
„Neue Heimat“ ist am 6. März in der Zeit
von 16 bis 18 Uhr im Gemeindeamt anwesend.
Dringende Anfragen richten Sie bitte per E-Mail an
alexander.simmel@nhg.at oder wenden sich an
Tel. 02622/226 89-7.

Tierschutz- Hotline
0800 – 000 134

24 Stunden an 7 Tagen/Woche 
stehen geschulte Profi s für eine 
telefon ische Erstberatung zur 
Verfügung. Mehr auf
www.tierschutzhotlinenoe.at.

Als Familienunternehmen kennen wir die Stärken 
jedes Einzelnen genau und bündeln diese zu 
Ihrem Vorteil. Ob bei der Objektsuche oder der 
Suche nach dem richtigen Mieter oder Käufer. 
reischel.at

8×

Gemeinsam 
stark

Mehr
erfahren

Ihr Partner für 
Wohnimmobilien
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Bauberatung
Montag zwischen 13 und 15 Uhr 
nach vorheriger Vereinbarung.

Installateur-Notruf
Unter 05 1704 erfahren 
Sie am Tonband, welches 
Unternehmen  Notdienst hat und 
unter welcher Telefonnummer 
Sie es erreichen.

Bibliothek
Leopold Gattringer-Straße 42
Dienstag von 9 bis 12 Uhr
Donnerstag von 15 bis 19 Uhr 
und Samstag von 9 bis 12 Uhr

Altstoff sammel zentrum

Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag 8 bis 18 Uhr,
Samstag 8 bis 16 Uhr Mittwoch, 
Sonn- und Feiertage geschlossen

Archiv
Leopold Gattringer-Straße 34
jeden Mittwoch (ausgenommen Feier-
tage) zwischen 17 und 19 Uhr

Wir möchten einen guten  Service 
bieten, daher bitten wir Sie um 
Terminvereinbarung unter der
Telefonnummer 0664/811 38 63.

Ihre Archivare Dr. Manfred Car und 
Dr. Robert Krickl.

Apotheken-Notruf
Die Kurznummer 1455 wurde 
eingestellt. Welche Apotheke am 
 Wochenende, an Feiertagen bzw. in 
der Nacht Dienst hat, erfahren Sie un-
ter der Kurznummer der telefonischen 
Gesundheitsberatung 1450 und auf 
www.apothekerkammer.at.

Störungsdienste 
 Elektrotechniker

An Wochenenden und Feier tagen 
jeweils von 9 bis 20 Uhr; die 
 Dienste sind kostenpfl ichtig
(ab EUR 105) und vor Ort zu 
 bezahlen.

4./5.3.
TESLA Elektrotechnik GmbH
Neusiedler Straße 8/G1
2340 Mödling
Tel. 0650/770 20 31

11./12.3.
Kolbitsch & Blass GmbH
Hauptstraße 26
2340 Mödling
Tel. 02236/221 35

18./19.3.
Bruno Scharf
Bahnstraße 28
2351 Wr. Neudorf
Tel. 0664/989 11 44

25./26.3.
TESLA Elektrotechnik GmbH
Neusiedler Straße 8/G1
2340 Mödling
Tel. 0650/770 20 31

4./5.3.
Gemeinschaftspraxis
Dr. Anna Kolowratnik – 
Dr. Gerlinde Ledermüller
Franz Anderle-Platz 3
2345 Brunn am Gebirge
Tel. 02236/334 68

11./12.3.
Dr. Rainer Jesenko 
Hauptstraße 5
2344 Maria Enzersdorf
Tel. 02236/892 687

18./19.3.
Dr. Doris Anabel Uitz-Olejak
Hohe Wand-Straße 36/3
2344 Maria Enzersdorf
Tel. 02236/224 58

25./26.3.
Dr. med.-univ. Angela Hausladen
Bahnstraße 50
2345 Brunn am Gebirge
Tel. 02236/336 77

Ärzte-Notdienste
Ordinationszeiten
jeweils von 9 bis 11 Uhr

Bitte suchen Sie die Ordination 
ausschließlich nach telefo-
nischer  Rücksprache auf und 
vereinbaren Sie in jedem Fall 
einen Termin!

Der kassenärztliche Wochenend- und 
Feiertagsdienst basiert auf freiwilliger 
Basis und ist ausschließlich zwischen 
8 und 14 Uhr, Ordinationsbetrieb ist 
von 9 bis 11 Uhr. Außerhalb dieser 
Zeiten wenden Sie sich bitte an die 
Gesundheitshotline 1450, in lebens-
bedrohenden Situationen an die 
Rettung 144 und in der Nacht von 
19 bis 7 Uhr an den NÖ Ärztedienst 
141. Ev. Änderungen der Notdienste, 
welche nach Redaktionsschluss vorge-
nommen wurden fi nden Sie auf
www.arztnoe.at.

Die telefonische 
 Gesundheitsberatung 1450 
 erreichen Sie rund um die Uhr.

Notdienst der
Universitäts zahnklinik 
Wien
Öffnungszeiten: Samstag,    
Sonn- u. Feiertage: 8 bis 13 Uhr
Sensengasse 2a, 1090 Wien
Tel. 01/400 70
www.unizahnklinik-wien.at

Zahnärzte-Notdienste
im Bezirk Mödling
4./5.3.
Dr. med. univ. Alexander Löschnak
Hauptstr. 82
2384 Breitenfurt bei Wien
02239/3640

Notdienste außerhalb des Bezirkes 
 Mödling, fi nden Sie auf
notdienstplaner.at/aktuelle-notdienste.
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Wir trauern um

Bäuml Walter (1930)
Fronaschitz Anton (1930)
Prof. Dipl.-Ing. Haupt Wilhelm (1934)
Kopp Herbert Jakob (1938)
Bgm a. D. Reg. Rat Nakladal Ernst (1934)
Neustifter Alfons (1933)
Resei Jakob (1930)
Rohaczek Elisabeth (1944)
Stöckl Renate (1933)
Welley Monika (1940)
Zwickl Franz (1930)

Geburten

Cornea Johnny
Franner Matheo Thomas
Leitgeb Raphael
Pehlić  Una
Smola Luca
Somlyó Elias László
Stania-Jugl Emil

90. Geburtstag

Felberbauer Norbert
Dr. Knibbe Edeltraute
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Bgm Dr. Andreas Linhart
mit Norbert Felberbauer und seiner Gattin Renate

Bgm Dr. Andreas Linhart
und Dr. Edeltraute Knibbe

Fastensuppe
Pfarrer Mag. Tom  Kruczynski 
und Bürgermeister Dr.  Andreas 
Linhart werden in bereits 
bewährter Tradition am 
6. April zwischen 11:30 
und 13 Uhr im BRUNO-
Festsaal wieder eine 
Fastensuppe austeilen.
Die Pfarre wird den Rein-
erlös karitativen Zwecken zur 
Verfügung stellen.

Wir suchen Verstärkung für unser Team
Der Sozialhilfeverein Mödling und Umgebung
bietet mit seinem Service „Essen auf Rädern“-Mödling, 
jenen Menschen die sich nicht selbst v ersorgen können,
die beste und ideale Unterstützung.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Eintritt:

1 Mitarbeiter(in) (m/w/i) in der Zustellung
(Teilzeit evtl. geringfügig beschäftigt)

Das monatliche Mindestbruttogehalt wird 
dem tatsächlichen Wochenstundeneinsatz 
angepasst und beträgt bei max.15 Std. 
ca. € 710,- je nach Qualifi kation und 
Berufserfahrung.

Wenn Sie an dieser abwechslungsreichen 
Aufgabe interessiert sind, überzeugen 
Sie uns mit Ihrer Bewerbung und senden 
Ihre aussagekräftigen und vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an: Sozialhilfe-
verein Mödling und Umgebung, z. H. Frau 
B. Frauenhofer, Neusiedlerstraße 1, EG, 
Tür 33, 2340 Mödling oder per Mail an 
bewerbung.svmoedling@a1.net. Weitere 
Infos und Direktbewerbung auf
www.essenaufraedernmoedling.com

Ihre Aufgaben: 
•   Abholung, Übernahme und 

Zustellung der Speisen 
•  Auslieferungszeit: Mo – Sa 

(evtl.1 Woche Dienst,
1 Woche frei bzw. einzelnen 
Tag pro Woche) 

Ihr Profi l: 
•  Abgeschlossene Ausbildung, Lehre, etc. und Berufserfahrungen

in der Zustellung, evtl. bei einer ähnlichen Organisation 
•  Einwandfreies Leumundszeugnis 
•  Führerschein der Klasse B 
•  Körperliche Belastbarkeit, stressresistent 
•  Zuverlässig- und Genauigkeit, Disziplin 
•  Flexibel, teamfähig, engagiert 
•  Schnelle Auffassungsgabe und EDV-Kenntnisse 

Essen auf Rädern Mödling

1
|
2

0
2

3

24

A
M

TL
IC

H
E 

N
A

C
H

RI
C

H
TE

N

EINWOHNEREVIDENZEINWOHNEREVIDENZ


